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Karlsruhe , 25 Nov Im neuen ReichS-
> Haushalt ist Baden oußrrber Rubrik HeereS-
^ etat auch im Etat der Post- und Tslegraphen-

verwaltung vertreten. Wir finden folgende
Posten : Erwerbung eines Grundstücks und
Herstellung eines neuen Dienstgebäudes in
Dur lach , Grunderwerb und erste Baurate
107. 096 Mk ; Vergrößerung des Postgrund¬
stücks m Freiburg und Um - und Erweite¬
rungsbau ouf diesem Grundstück. Grunderwerb
und erste Baurate 230860 Mk. Ferner sind
vorges hen als erste Rate für Um - und Er¬
weiterungsbauten der Post in Mannheim
60000 Mk . iür einen PosterweiterungSbau in
Bühl 111268 Mk und für den Ankauf des
PostgetäudeS in Radolfzell , das bisher von
der Postserwaltur-g gemietet war , 107000 Mk

Karlsruhe , 24 Noo . Wie aus einer
Bekanntmachung des hiesigen Amtsgerichts her-
vorg ht , wurde über das Vermögen des R . chts-
anwaltsDr. Karl Lorenz , der bekanntlich nach
Unterschlagung von 80000 Mark flüchtig ging ,
das Konkursverfahren eröffnet .

Karlsruhe , 25 Nov . Heute nacht ist
im Schwarzwald und in den Vogesen
bis auf ttwa 900 m herab erneut Schnee¬
fall kiagetreten . Ja den Höhenlagen beträgt
die Schneehöhe etwa 10 oro.

— Personalnachrichten . Eisenbahn-
msistent Otto Karcher m Thoyrgen nach
Durlach versetzt . Hilfslehrer Martm Mayer
in Durlach als Ukterlehrer nach Mannhe.m
versetzt .

: : Durlach , 26 . Nov . Im „Schweizer -
hauS " konzertiert am Donmrrtiig und Frei¬
tag das von früher her wohl noch in gutem
Andenkm stehende Ensemble BerghauS
aus Elberfeld , worauf wir an dieser Stelle
noch besonders aufmerksam machen. ( Sieh ;
Inserat .)

§ Pforzheim , 25 Noo . In einer Wirt¬
schaft kam es zwilchen dem Hilfsarbeiter Kunz¬
mann und dem Mechaniker Strudle zu e .nem
Wortwechsel , welcher auf der Straße zum
AuStrag kam . Als einige Burschen für Sleudle
Partei ergriffen und auf Kunzmann ««schlugen ,
griff dieser zum Revolver und gab einen
Schuß ab , welch -r seinen Kameraden, der an
der Sache garnicht beteiligt war , den 16jährigen
Rudolf Kanzmann , schwer verletzte. Der Täter
wurde verhaftet .

^ Pforzheim , 25 . Nov . Ja Würm
brach heute früh im Wohnhaus der Witwe
Marie Siegele Feuer aus , welches auch die
Scheuer vollständia vernichtete . Der Schaden
beträgt etwa 18 000 ^ TS wird Brand¬
stiftung vermutet.

G St . Leon (Amt WeSloch ) , 25 Nov
Ueber das Sch cksal des höchstwahrscheinlich
für die Fremdenlegion angeworbenen Bank-
fchülerS Tropf ist man hier noch sehr im
Ungewissen . Man weiß immer noch nicht, wo
er sich befindet, aber man erwartet baldige
Auskunft , da sich auf Veranlassung der Re¬
gierung das Auswärtig; Amt der Sache an¬
genommen hat . Tr . soll au hochgradiger Ner¬
vosität gelitten haben . Man erwartet hier ,
daß sich die Angelegenheit recht bald aufklärt ,
und Tr . in seine Heimat zmückkehren kann.

Neuenheim , 23 . Nov . In Neckarau
kam eS zu einer gefährlichen Familienszene .
Ein Vater machte seiner Tochter Vorhaltungen,
weil sie zu spät nach Hause kam . Das Mädchen
rief ihrim vor dem Hause wartenden Lieb¬
haber , der in die Wohnung eiadrang und auf
den Vater des Mädchens einen Schuß abgab,
der diesem an der Stirn schwer verletzte . Der
übereifrige Schütze wurde verhaftet.

Mannheim , 25 Nov Die Vornahme
der Oberbürgermeisterwahl findet am
Mittwoch den 3 . Dezember , mittags zwischen
12 und V,2 Uhr statt

8 Rastatt , 25 Nov Mit der bisherigen
Schnakenbekämpsung ist man hier nicht

so ganz einverstanden . In der lctzien Grmeinde-
rmssitzung wurde nämlich die Ansicht ausge¬
sprochen, daß die bis jetzt angewendeten Be-
kämpfungSarten und Mittel den erhofften Er¬
folg nicht bringen werden , weshalb von der
sog . Winterbekämpfung auf diesem Wege ab¬
gesehen wer- en soll , zumal die Winterbe-
kämpsung ina verflossenen Jahr zu vielfache«
Klagen Anlaß gegeben hat . Mehr Erfolg
verspricht man sich von einer besseren Schonung
der Frösche , welche dis natürlichen Feinde
der Schnaken und ihrer Larven stad . Der Ge¬
meinderat hat deshalb das Bezirksamt gebeten,
das Verbot des FröschefangS auf Gemarkung
Rastatt in Erwägung zu ziehen.

Z Bühl , 25 . Nov . Trotz der starke«
Frostnächte , welch ; im Frühjahr dieses Jahres
so großen Schaden anrichteten , sind in dev
Bühler Gegend über eine Million Mark
für Frühzwetschgen vereinnahmt worden .
Nach der vorläufigen Zusammknsttlluvg der in
Frag ; kommenden Versandstation sind 60000
Zentner Zwetschgen und Frühobst verfrachtet
worden was bei einem Grundpreis oo»
20 Mk pro Zentner über eine Million Mark
ausmacht .

A, Freiburg . 25 Nov . Hier fand letzter
Tage eine Sitzung des Ausschusses des ober¬
badischen Weinbauvereins statt , um
über die zur Linderung der Notlage deS
WinzerstandeS zu ergreifenden Maßnahmen z»
beraten- Das Ergebnis wurde in einer Re¬
solution an die Gr . Regierung niedergelegt .

Freiburg , 25 Nov . Wie man hört,
hat der Stadtrat eine Vorlage über die Ein¬
führung der Lustbarkeitssteuer auSge-
arbeitet , welche den Bürgerausschuß in seiner
nächsten Sitzung beschäftigen soll .

Donaueschingen . 25 Nov . Rach
neueren Meldungen rst der Besuch des
deutschen Kaisers in Donaueschingen nicht
abgesagt . Der Kaiser wird vielmehr in den
allerletzten Tagen des November hier ein-
treffen . — Die Arbeiten an der neuen prote-

MerrMeton . 34)

LM MlWMll .
Roman von H . Courths - M « hier .

(Fortsetzung.)

So tief war Lena versunken in ihr Weh,
daß sie n cht hörte , wie sich auf dem schmalen
Feldweg von seitwärts Heinz Romitten näherte.
Et st als kr sie erbl ckre und mit einem halb-
unterdrückken AuSrus vor ihr stehen blieb,
sah sie erschrecken auf . Sie blickten sich an
wie zwei Verdurstende , die den Quell deS
Lebens vor sich sehen .

„Lena — Frau von Borkenhagen — Par¬
don — ich — ich habe Sie erschreckt ?"

Sie wischte hastig dis Tränen aus den
Augen und richtete sich auf . Mühsam suchte
sie sich zu fassen . „ Ich — ich ging spazieren
und wurde müde — da ruhte ich hier ein
wenia, " sagte sie leise .

Er nickte, als wollte er sagen, daß ec das
glaubte . Aber gegen seinen Willen drängten
sich die Worte über seine Lippen : „Sie sollten
diesen Weg meiden — hier muß ich oft vor¬
über.

"
Sie holte tief Atem . „Ich werde ihn so¬

bald nicht mehr gehen. In einigen Tagen

reisen wir ad — für lange Wochen. Und —
da wollte ich zuvor noch einen Blick auf Ihre
Heimat werfen .

"
Heinz sah sich nach seinem Haus ; um . „ Ja

— von hier sieht man Romitten deutlich.
"

Eine Weile herrschte Schweigen . Dann
sagte er gepreßt : „ Wie geht es Ihnen , Lena ? "

Sie seufzte leise auf . „Ich finde mich ab
mit dem neugeschenkten Leben .

"
Er zuckte zusammen und trat erblassend

einen Schritt näher. „Lena — wie konnten
Sie das tun ? Das Schreckliche ! Dachten Sie
nicht daran , wie mich das treffen mußte ? "

Sie neigte schuldbewußt das Haupt. „Nein
— ich dachte nur , daß ich das Leben nicht
mehr ertragen konnte. Da warf ich es von
mir. Es war ein großes Unrecht , ich weiß
eS , eine Feigheit , eine große Sünde . Aber mir
schien zu schwer , was mir auferlegt war "

Er lehnte sich an einen Baum und sah sie
gramvoll an „Und nun, Lena — wie tragen
Sie eS nun ? "

„Wie eine Pflicht . Ich habe gutzumachen
— auch an ihm — an meinem Mann . Ec
ist so gut — so unbeschreiblich gut . Sie wür¬
den ihn nicht wiedererkennen , Heinz . Und er
macht es mir leicht . ES wäre schlecht von
mir , wollte ick eS ihm nicht danken.

"
„ Ihr Einfluß , Lena .

"

„Ja — ich habe viel Macht über ihn und
muß mich hüren , sie nicht zu mißbrauchen .

"
„Das werden Sie nicht tun , wie ich Sie

kenne .
"

Wieder schwiegen sie und sahen sich an .
Was der Mund nicht sprechen durfte , ver¬
rieten die Augen

Endlich erhob sich Lena . „Ich muß nun
zurückzehen. Und da ich Sie nun einmal ge¬
troffen habe , möchte ich Sie um etwas bitten,
Heinz Romitten.

"
„ Sprechen Sie .

"
„ Besuchen Sie uns noch dieser Tage , ehe

wir abreisen . Mein Mann wundert sich schon ,
daß Sie sich noch nicht sehen ließen , da Sie
uns doch so freundschaftlich nahrstehen . Sein
Verdacht hat Sie instinktivschon einmal gestreift ,
damals als Sie und Prinz Ludwig mit Fred
und mir am See zusammentrafen . Ich möchte
nicht , daß dieser Verdacht von neuem er¬
wachte. Deshalb machen Sie urs , bitte . Ihre«
Besuch . Da wir abreisen , braucht er sich nicht
so bald zu wiederholen . "

Er verneigte sich mit unbeweglichem Gesicht.
„Ich werde kommen — morgen.

"
„ Dark ! Meinem Mann werde ich sagen,

daß ich Sie getroffen und an Ihre FeeundeS -
pflicht gemahnt habe .

"
Wieder verneigte er sich.



stantischen Kirche sind in der letzten Zeit so
lebhaft gefördert worden , daß mit der Ein¬
weihung in der nächsten Zeit gerechnet werden
kann.

Haltingen (Amt Lörrach) , 25 Nov.
Der seit 4 Wochen vermißte 35jähri^e Zoll¬
sekretär Bconmr ist mit einer Schußwunde
im Kopfe an der Hüninger Eisevbahubrücke
tot aufgefunden worden . ES liegt Selbstmord
aus Schwermut vor .

» sntfche» Reich
Berlin , 25 . Nov Die Erkältung , die

den Kaiser zu mehrtägiger Schonung zwang ,
ist soweit behoben , daß die Ende des Mo¬
nats angssetzte Zagdreise unternommen
werden kann. Der Kaiser reist morgen in
Begleitung der Kaiserin mit großem Gefolge
nach Primkenau zu Herzog Ernst Günther
von Schleswig - Holstein.

Berlin , 25 . Nov . (Reichstag ) Präsi¬
dent Dc. Kämpf eröffnet die Sitzung um
2Vi Uhr und begrüßt die Abgeordneten . Ec
gedenkt sodann der verstorbenen 5 Mitglieder
deS Reichstags Kohl, Klose , Lender , Graf
Könitz und Bebel und erinnert an ihre um¬
fangreiche parlamentarische Tätigkeit . Der
Präsident erinnert sodann an den Untergang
der beiden Marineluf! schiffe L . 1 und L . 2 .
Der Reichstag werde allen diesen Männern,
die dort umgekommen seien , ein ehrendes
Andenken bewahren . Das HauS hat sich von
den S tzen erhoben Darauf teilt der Präsi¬
dent die Namen der neueingetretenen Abge¬
ordneten mit und verliest die eingegangsnen
Petitionen . Unter den Eingängen befindet
sich der Etat , die Interpellation der Sozial¬
demokraten über die Arbeitslosenversicherung
und die der Fortschrittler über die Vorgänge
in Zabern . Das Haus tritt darauf in dre
Tagesordnung ein . Auf ihr stehen Petitionen.

Berlin , 25 . Nov . Die elsaß - loth¬
ringische Gruppe im Reichstag hat ihre
ursprüngliche Interpellation betreffend die Vor¬
fälle in Zabern in eine kurze Anfrage an
die Regierung mit dem gleichen Wortlaut
umgewandelt, um dadurch zu erwirken, daß
auf alle Fälle bereits kommenden Freitag
dem Reichstag eine amtliche Darstellung des
Sachverhalts von der Regierung gegeben
werden kann

* Berlin . 26 Nov . Die Nettesten der
Berliner Kaufmannschaft in Berlin sind in
ihrer letzten Tagung für eine energische Fort¬
führung des Rhein - Hannover - Kanals
bis zur Elbe eingetrctm

* Berlin , 26 . Nov . Gestern nachmittag
wurde ein Kaufmann verhaftet unter der Be¬
schuldigung , feine Mutter um 160000 Mk.
betrogen za haben . Wie der „ Lokalauzsiger"
berichtet , hatte der Sohn wenige Monate nach

Sie reichte ihm ihre zitternde Hand . „ Leben
Sie wohl . Hrinz Romitten.

"
Er preßte lange und inbrünstig seine Lippen

auf ihre Hand und trat stumm zurück
Da ging sie langsam davon
Er blieb stehen und sah ihr nach . Sie

fühlte es . Nach einer Weile wandte sie sich
noch einmal um. Ernst und leidvoll tauchten
ihre Augen tief ineinander Dann hob sie
grüßend die Hand und er zog den Hut. Gleich
darauf war sie feinen Blicken entschwunden.

Er warf sich , wo er stand , im Ausbruch
deS Schmerzes nieder und krampst« die Hände
in den lockeren Boden . So blieb er liegen,bis er sich gefaßt hatte . -

Lena schritt langsam und mit schwerem
Herzen ihren Weg zurück .

Noch ehe sie den Park erreicht hatte , sah
sie Borkenhagen , der ihr entgegenkam. Un¬
willkürlich verglich sie seine schwerfällige,
massige Erscheinung mit der schlanken , sehnigen
Gestalt Heinz RomittenS . Das Gesicht ihres
Mannes kam ihr wieder unangenehmer vor
als all die Zeit. Sie schalt sich selbst darum,aber konnte es nicht aus der Welt schaffen.
Mit aller Kraft nahm sie sich zusammen.

„ES wird Zeit , daß ich von hier fort-
komme — eS ist besser so, " dachte sie und
zwang ein freundliches Lächeln in ihr Gesicht .

„Run , Lerchen , hast Du Dich auch nicht
zu müde gelaufen ? "

dem Tode seines Ba ' erS seine Mutter ver -
onlaßt, chm vaS Geld nnzuoertrauen, weil er
es zur größ -ren Sicherheit in der, Safes einer
Großbank «ufbewahren wolle . Als nach etwa
einem V, Jahre die Mutter die Sprache auf
das Geld brachte , erklärte der Sohn , daß er
von ihr niemals etwas erhalten habe . TS
kam zu einem Bruch In dem Prozeß zwischen
Mutter und Sohn gab dieser die eidesstattliche
Versicherung ab , daß er von seiner Mutter
die 160000 Mk. nicht erhalten habe . In¬
zwischen ist aber ermittelt worden , daß das
Geld bei verschiedenen Banken niedergelegt
und wieder abgrholt wurde . Der Beschuldigte
wurde gestern nach den bctrtffenden Banken
geführt , wo er leugnete , die in Frage kommende
Persönlichkeit zu sein . Er wurde gleichwohl
festgenommeu und dem Untersuchungsrichter
vorgk führt.

* Berlin , 26 . Nov Eine Stradivari¬
geige im angeblichen Wert von 50000 Mk .
sowie Sachen und sonstige Wertgegenstände
im Betrage von 10 000 Mk . haben Einbrecher
bei einem Fabrikanten in der Brandenburgischen
Straße in Wilmersdorf erbeutet . Als der
WohmmgSinhaber hcimkam , fand er zwei
Gläser auf dem Tisch vor , aus denen die
Spitzbuben St kt getrunken hatten

* Hamburg , 25 . Nov . Das Seeamt
hat über den Unfall des Dampfers „ Im¬
perator " am Pier von Hoboken am 28 Aug .
folgenden Spruch abgegeben : Am 28 August
1913 ist im Hafen von New - Aork im Proviam-
raum deS Dampfers „ Jmp-rator " auf nicht
zu ermittelnde Weise Feuer aus gebrochen , wo¬
bei der 2. Offizier Gobrecht in aufopfernder
Pflichterfüllung den Tod gefunden hat . Die
Feuerlöschordnung an Bord war in bester
Ordnung , auch hat sich die Besatzung der
Aufgabe , des Feuers Herr zu werden , völlig
gewachsen gezeigt* Dortmund , 26 Nov . In dem benach¬
barten Mengede sind eine Witwe und ihr
Kostgänger unter dem Verdacht verhaftet
worden , den vor einigen Tagen verstorb - nsn
Ehemann vergiftet zu haben . Die Schwester
der Witwe hatte aus Eifersucht Anzeige er¬
stattet

* Erfurt , 26 Nov D :r Regierungs¬
präsident hat in den Landkreisen Erfurt , Mühl¬
hausen , Langensalza und Nordhausen die Be¬
stimmung über die Wertzuwachssteuer auf¬
gehoben, weil der Ertrag in keinem Verhältnis
zu den Bsra -ilagungskosten steht.

Metz , 25 . Nov . Heute vormittag 9 Uhr
begann vor dem Kriegsgericht der 33 Di¬
vision die Verhandlung gegen den Leutnant
TiegS vom Lothringischen Fußartillene - Re¬
giment Nr . 16 in Dledenhofen . Die Anklage
lautet auf versuchten Mord , begangen am

„ Nein , ich habe unterwegs geruht. W ^lßtDu , wen ich getroffen habe ? " fragte sie
gleichwü ' i ? .

„ Nun ? "
„ Heinz Romitten.

"
Er sah gespannt in ihr Gesicht . Sie wußte

eS , obwohl sie ihn nicht ansah , und nahm
eine ruhige Miene an .

„So ? Romitten? Nun, der hätte uns auch
längst seinen Besuch machen können.

"
„Das Hab ich ihm auch gesagt , Franz .

Und nun hat er sich gleich für morgen an¬
gemeldet "

„Warum ist er nicht eher gekommen? "
„ Weil er nicht gewußt hat , ob ec stört .

"
Franz blieb eine Weile schweigsam . Ein

leiser Schatten lag auf seinem Gesicht .
In Lenas Herzen regte sich das Mitleid.

Sie ahnte , daß er unbewußt auf Romitten
eifersüchtig war . „Du bist so still , Franz "

Er fuhr auf und lachte ein bißchen ver¬
legen Ich dachte an Romitten, Leuchen . Weißt
Du, daß ich ihn nie recht leiden mochte ?"

„ Warum nicht? " fragte sie leise
„Früher , weil ich instinktiv merkte, daß er

ein besserer Mensch war als ich — weißt Du,
ich fühlte mich ein bißchen klein neben ihm,und das verdroß den unausstehlichen reichen
Borkenhagen .

Sie legte ihre Hand zutraulich auf seinen
Arm. „ Jetzt bist Du aber nicht mehr dieser i

28 S Pt . d . IS an dem Fähnrich Förster
von demselben Regiment Zu Beginn oec Ver¬
handlung wurde die Oeffsntlichkeit wegen
Gefährdung militärdienstlichrr Interessen aus¬
geschlossen . 25 Zeugen und 2 Sachver¬
ständige sind geladen . Soviel bis j tzt bekannt
geworden ist , bestreitet Leutnant TiegS , den
Fahnenjunker Förster auf sein Zimmer ge¬
lockt zu haben , um ihn aus der Welt zu
schaffen TiegS behauptet vielmehr , der Fahnen¬
junker habe aus Unvorsichtigkeit sich selbst den
Schuß deigebracht.

Stratzburg,24 Nov Wie das Wolffschr
Bureau aus zuverlässiger Quells erführe , be¬
findet sich auch der Fsldrvsvsl Bailleu von
der 5 Komp. deS Infanterie - Regiments Nc . 99
m Zabern wieder auf freiem Fuß

Straßburg , 25 . Nov . Freigesprochen
wurde heute vom Schwurgericht die 2 l jährige
Dienstmagd Jos - phine Meyer von Wunz nau ,
die ihr Kind nach der Geburt durch einen
Faustschlag tötete Die Geschworenen
verneinten die Schuldfrage, indem sie an-
nahmsn , daß das Mädchen in sinnloser
Erregung die Tat begangen habe ,

vefterreichttch» Msnarchis.
* Gmunden , 25 Nov . Die große und

die kleine Villa Toscana mit den dazu ge¬
hörigen Parks , letztere aus dem Nachlaß Jo¬
hann Orths , stad gestern von dem ameri¬
kanischen Millionär Stonborough um den
Preis von 335 000 Kronen gekauft worden .

Frankreich
* Paris , 25 Nov . Drs Königin von

Spanien ist vollständig wiederhergesiellt und
hat am Nachmittag eine Automobilfahtt in
die Stadt unternommen.

Paris , 24 . Nov . Der Einsturz der Mi ¬
litär- Baracke in AllonciereS bei Lonzuyon
wird auf einen Konstruktionsfehler des Ge¬
bäudes zurückgeführt. Der Kommandant deS
18. Jäger- Bataillons hat eine anders Baracke,
die nach den gleichen Plänen wie die einge¬
stürzte , errichtwurde . schleunigst räumen
lassen , um dadurch eventuell einem neuen Un¬
glück vorzubsugen .

Remiremont , 25. Nov . 12 deutsche
Offiziere des 5 Jäger- Regiments zu Pferd,das in Mülhausen stationiert ist . kamen die
Grenze entlang geritten und hielten unweit
von Bcußneg auf deutschem Boden . Sie stiegen
vom Pferde und einer Sec Offiziere ging erwa
100 Meter auf französischem Boden . Darm
kehrte kr zurück uns ries die übrigen , die
etwa 5 Minuten an dieser Stelle verweilten
und das Panorama , das dort als besonders
wirkungsvoll gilt, betrachteten Taraufhin
kehrten die Offiziere zu ihren Pferden zurück ,
um die Reise fortzusitzen. Die französisch .n
Blätter bringen über diese Angkleaenhett
unausstehliche reiche Borkenhagen Was hat
nun der gute , sehr liebenswerte Borkenhagen
noch gegen Heinz Romitten? "

Er sah sie strahlend über ihre Worte an.
„ Bin ich wirklich jetzt liebenswert, Leuchen ?"

Sie lächelte zu ihm auf. „ Sehr ! "
Er drückte ihie Hand. „Leuchen — das

ist mir , als hätte ich einen hohen Orden be¬
kommen. So stolz macht mich das . Und nun
will ich Dir auch sagen , warum ich gegen
Romitten nicht liebenswürdig sein kann . Ich
habe immer das Gefühl gehabt , als — als
wenn Du ihn sehr lieb hättest .

"
Sie fchwreg und senkte den Kopf.
Ec sah sie mit Herzklopfen an . „Leuchen

— wenn ich Dich nun fragen würde , ob —
ob das wirklich so ist . Was würdest Du mir
da antworten?"

Sie sah mit großen ernsten Augen in die
seinen . „Wenn Du mich direkt nach etwas
trägst , werde ich Dir immer die Wahrheit
sagen. Aber ich bitte Dich herzlich — frage
mich nie nach so etwas Sieh , wenn ich nun
wirklich jemand lieb hätte und Du fragtest
mich danach, müßte ich Dir entweder sehr wehe
tun — oder ich müßte lügen . Beides würde
mir sehr großes Leid bringen. Du bist in
allen Dingen so lieb und gut zu mir, sei eS
auch in diesem Punkte . Quäle mich nie mit
Fragen dieser Art .

"
(Fortsetzung folgt .)



längere Artikel und nennen eS eine Grenz¬
verletzung.

* Marseille , 25 Nov . Der ehemalige
Bürgermeister von Usedom , Trömel , der
von einer Kommission im Hospital von Oran
am IS Nov . wegen Taubheit für dauernd
untauglich erklärt worden war , ist hier ein-
getrcffen - Er wird sich dauernd in ParrS
»iederlafsen.

England .
* London , 28 . Nov Dis beiden An¬

geber der Perlendiebe sollen den Hauptanteil
an der auf die Wiedererlangung des Perlen¬
halsbandes ausgesetzten Belohnung von
MO000 Mk erhalten. Aach der Finder der
Perlen , ein Arbeiter, wird seinen Teil be¬
kommen . Da noch einige besonders wertvolle
Perlen fehlen , werden von den 200000 Mk.
nur 160 000 Mk . zur Auszahlung gelangen .

Amerika .
* El Paso , 25 . Nov . Dis mexikanischen

Bundestruppen haben heute sehr früh
das Gefecht wieder ausgenommen . Augen¬
scheinlich zählen sie auf ihre schweren Geschütze,
um die Linien der Aufständischen zu erzwingen .
Der Kampf wurde durch eine schwere Kano¬
nade eröffnet .

Verschiedene ».
— In Norddeutschland kursieren Zwanzig¬

markstücke . die durch Durchsagen und
W ederauSfüllen der entstandenen Orffnung
mit minderwertigem Metall um etwa

ihres Wertes verringert sind.
— In München starb ein Student an

Verletzungen , die er auf einer Bestimmungs -
ruensur davongetrageu hatte.

Bereirrs - Nachrichten .
-m- Durlach , 26 Nov . Am vergangenen

SamStag feierte der hiesige Stenographen -
Verein Stolze - Schrey im HKel zur
Karlsburg skia 13 Stiftungsfest . Unter
gütiger Mitwirkung der Herren Hellrrezel ,
Heilmann uad Korn , sowie einer sehr gut zu-
sammengestellten Abteilung des Gesangvereins
Lyra war der Verein in der Lage , den Fest-
gästsn auch dieses Mal einige angenehme
Stunden zu bereiten . Die E nleitung erfolgte
durch zwei wohlgelungene Musikstücke einer
Abteilung der Train - Kapelle , worauf der 1 . Vor¬
sitzende der Vereins die zahlreich erschienenen
Gäste begrüßte , unter denen auch der Vor¬
sitzende des badischen Bundes stmographir-
kundiger Lehrer , Herr Reallehrer KaLper aus
Karlsruhe, sowie Vertreter verschiedener Nach-
barvereine anwesend waren. Die Chöre
„ Morgenruf" von Wengert . „Wunsch" von
W tt uud „ Tändelei " von Käser wurden von
einer Abteilung des Gesangvereins Lyra unter
Leitung des Herrn Barthlott mit einer solchen
Tonreinhrit zu G . hör gebracht , die staunen -
erregend war , was auch durch reich :n Beifall
des Publikums anerkannt wurde . Herr Heit¬
mann beehrte sodann die Gäste mrt einigen
Cello - Vorträgen , die von Herrn Korn mit
großem Gesch ck am Klavier begleitet wurdrn.
Die schöae Auswahl der Stücke zeigte uns
den hier schon gut eiageführren Künstler auf
stetig fortschreitender Bahn In dem Baß Solo
„Die beiden Seelen vor der HimmrlStüc" lernte
man Herrn Hellriegel als e neu mit einer
außergewöhnlich schönen StMms begabten
Sänger kennen . Sein Organ ist in den hohen,
wie in den tiefen Lagen von einem solchen
Umfang und Schönheit , daß er dis Zuhörer
sofort m - seinen Bann zog Der nicht enden-

wollende Beifall zeigte ihm auch sin dank¬
bares Publikum , sodaß sich Herr H llriegel
bei seinem zweiten Vortrags „Drs dre » Pilger "
zu einer Dreingabe bewegen lassen mußte .
Großer» Beifall erntete auch Herr Liede vom
Gesangverein Lyra mit dem prächtig vorge¬
tragenen Bariton - Solo „ Es kam eine Kaave
gezogen"

, wobei dis schöne Stimme des
Sängers sehr gut zur Geltung kam . Die Be¬
gleitung am Klavier wurde von Herrn Barth¬
lott sehr geschickt durchgesührt . Zum Schluffe
hielt em Ball die Tsilnehmdr noch lange nach
Mitternacht beisammen . Der festgebenee Verein
kann auf den Verlauf seiner Feier mit Be¬
friedigung zurückblicksn , da er sich dadurch
gewiß wieder neue Freunds erworben Hit.

Markt - Bericht .
(-) Dur lach , 26 . Nov . Der heutige Vieh¬

markt war befahren mit : Ochsen 0, Farren 0,
Kühen 170 , Kalbinnen 30 , Jungvieh 100,
Kälbern 64 . Verkauft wurden : Ochsen 0,
Farren 0 , Kühe 120 , Kalbinnen 30 , Jung¬
vieh 70 , Kälber 64 . Preise wurden erzielt:
Ochsen — Farren — ^ . la . Kühe
600 bis 750 . Ha . Kühe 480 bis 520 -M .
Kalbinnen 440 bis 500 , Jungvieh 200
bis 260 *6 , Kälber 58 bis 60 ^ Die
Zufuhrorte lagen in den Bezirken Breiten ,
Eppmgrn , Bruch 'al . Karlsruhe Durlach, Ett¬
lingen und Offevburq . Die Absatzgebiete
waren Hessen . Pfalz . ObsrLaden

Mer -Drogerie August Peter
Kauptstraße 18 , Durlach , Kekephon 178.

Erste Medizimil - Drogerie am Platze und beste
Bezugsquelle für alle in die Drogenbranche
eim'

chläg . Drogen , Chemikalien u , Spezialitäten .
Nur prima Waren . - Niedrige Preise .

WG - " Fachmännischer Rat bereitwilligst .

Bekanntmachung .
Ausstehende Rechnungen über

Bauunrerhaltungearbeiten in den
StaatSqebäuden sind bestätigt und
voischriftsgemäß dir 1 . Dezember
d . Js . einzureichen. Späiec ein-
laufends Rechnungen erleiden
5 °/» Abzug.

Karlsruhe , 20 Nov 19l3.
Großh . Bezirksbauinspektion .

D HmntsGM .
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Selbst . Handwerker , alter18
Afrikaner , evang . . Ans 40 , A
wünscht zwecks Heirat Be- l^
kanntschaft mit Dame — ^
Witwe bevorzugt — nicht A
unter 30 Jahren Vermögen 18
erwünscht. Vermittler ver - ^
beten Strengt Diskretion. ^

Offerten mit Photographie 12
unter !- . V. 3724 postlagernd sL?
8seis dei Winlüiuk 0 8 . W . rvz

WerKcrus von Iie ^envöcken .
Die Stadt Durlach Hai zwei zur Zucht nicht

mehr taugliche Ziegenböcke abzugeoen ; dieselben können
im Forcenstall besichtigt werden

Angebote , auf jedes emzelne Tier gestellt , sind
bis längstens

Montag den 1 . k. Mts ., vormittags 11 Ahr ,
schriftlich einzureichen D : e besonderen Bedingungen können auf dem
Rathaus — Zrmmer Nr 2 — eingesehen werden

Durlach den 25 November 1913 .
Dev lKerrreindevvt
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4 W 5M
— Fichten und Tannen — nur an
Händler ode - Großabnehmer zu
verkaufen Größe von 60 ow bis
4 m Offerten unter Nr . 366 an
Die Expedition dieses Blattes .
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Süße Milch
ist zu haben

Spitalstraße 5.

Krntvdrrng .
Die Mitglieder der eo Kirchengemeindeverfammlung Durlach

und der Gesamtvertretung Aue werden auf
Sonnrag , 8« November , vormittags 11 Uhr ,

zu einer Sitzung rn der ev . Siadtkirche hier eingeladen .
Tagesordnung :

1 . Mitteilung über die Nationalspende .
2 . Feststellung des Bescheides auf die Rechnung des evang .

KnchenalnwfensondS Durlach l912 und der OrtSkirchen-
steuer Dmlach - Äus l912

3 . Wahl von 8 Mitgliedern der Kirchengemeindeoersammlung
Durlach .

Durlach den 26 . November 19l3 .
_ Meyer , Dekan.

Hafeläpfet ,
das Psund ! 8 per Zentner
15 empfiehlt

Andreas Wester « «»»,
Jägerstraße 3

Iinll all « Krtilisl riir

KrAükblipflsgL
in bt-st«- tzualität

^llllnuen -Oi'ox . llai >pt>ir. l.^

trocken u verschließbar, zu mieten
gesucht . Genaue Angabe der Lage ,
der Größe und des Preises unter
Nr. 367 an die Exped. d Bl.

Trockener Lagerraum
zu mieten gesucht von

Hauvtstrnße 86 .

mit Lrat , versiebtet radikal
krtsillllliiei 'z kolllgsi» . ratevtamtlioll
_ _ xeseküLLt Rr . 75198.
Osruetl - u . karbloo . Keimet äieLopkkLUtvoQ
Sedupveu , doküräerd ä .ÜLarrvuvüs , vergütet 2v -
2ULV .k »rLsrtsu . WLedrlx k LoLulktiräer . Duu» .
v . XuerLeununxeu . kl . L Lt 1.— u . O.kü Lu äoa
vrossrleu uuä ^ olLelLeu.

Detlstellerr -
eine schöne für Kinder und eine
gut erhaltene mit Rost für Er¬
wachsene , zu verkaufen Anfragen
an die Expedition d Bl .

Oc !e0n - k1su5
o . m . d. n .

Kartsnike i. 8.
Ksiserstr . 1S7 .

relelon 831
S «»rv . dttii ?
rr« ». rsettsA«
v . ftLuslrclastr»
m«nA. sll . Xrt .
LpreekmLrekinen

Sost» stpr«tton.

ohne Vorschuß , reell und diskret.

Kartsruße, Douglasstraße 4 .

Ein herzraivs möb». Zimmer
mit zwei Büten an zwei solide

^ Arbeiter mck oder ohne Kost so-
: fort zu vermieten
j _ Mrchstraste 13

! Kräftigen Jungen
szum Be oraen der Gänge sucht

ventrsi -orogsrie Paul Vog«l,
Hauvrsteoße 74

in schwerer Eispackung s
kleine Pfd . 23
große 33 .,
Mtaielkile
Pfund 33

Stockfische
Pfund 23 ^

Ns .oLLstrt ;I
empfehle

Margarine . Pfd 80 !
dis feinste Marke

^ „Nuydut" Psd 03 MMW

buger u . fiiisIenTI
Gut erh schwarz Gehlock m .

Weste s . mittl . Figur f . 8 ^ u.
1 gut erh Knabenübsrzieher 6—8
Jahre s . 3 zu verkaufen
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längere Artikel ur .d nennen eS eine Grenz¬
verletzung .

* Marseille , 25 Nov . Der ehunalige
Bürgermeister von Usedom , Trömel , der
von einer Kommission im Hospital von Oran
am 19 Nov . wegen Taubheit für dauernd
« vtauylich erklärt worden war , ist hier ein -

getrcffen . Er wird sich dauernd in Paris
» iederlaffen .

England .
* London , 28 . Nov Dis beiden An¬

geber der Perlendiebs sollen den Hauptanteil
an der auf die Wiedererlangung des Perlen¬
halsbandes auSgesetzten Belohnung von
20000V Mk erhalten . Aach der Finder der
Perlen , ein Arbeiter , wird seinen Teil be¬
kommen . Da noch einige besonders wertvolle
Perlen fehlen , werden von den 200000 Mk .
nur 160 000 Mk . zur Auszahlung gelangen .

Amerika .
* El Paso , 25 . Nov . Dis mexikanischen

Bundestruppen haben heute sehr früh
das Gefecht wieder ausgenommen . Augen¬
scheinlich zählen sie auf ihre schweren Geschütze,
um die Linien der Aufständischen zu erzwingen .
Der Kampf wurde durch eine schwere Kano¬
nade eröffnet .

Verschiedene «.
— In Norddeutschland kursieren Zwanzig¬

markstücke . die durch Durchsagen und
W edsrauSfüllen der entstandenen Orffnung
mit minderwertigem Metall um etwa
V, ihres Wertes vrrringert sind .

— In München starb ein Student an
Verletzungen , die er auf einer Bestimmungs -

mensur davongetrageu hatte .

Vereins - Nachrichten .
-w - Dur lach , 26 Nov . Am vergangenen

SamStag feierte der hiesige Stenographen -
Verein Stolze - Schrey im Hitel zur
KarlSburg skia 13 Stiftungsfest . Unter
gütiger Mitwirkung der Hrrren Hellriezel ,
Heilmann uad Korn , sowie einer sehr gut zu -

fammengestellten Abteilung des Gesangvereins
Ly a war der Verein in der Lage , den Fsst -

gäst .' N auch dieses Mal einige angenehme
Stunden zu bereiten . Die E nleituvg erfolgte
durch zwei wohlgelungene Musikstücke einer
Abteilung der Train - Kapelle , worauf der 1 . Vor¬
sitzende der Vereins die zahlreich erschienenen
Gäste begrüßte , unter denen auch der Vor¬
sitzende des badischen Bundes stenographie -

kundiger Lehrer , Herr Reallehrer Kasper aus
Karlsruhe , sowie Vertreter verschiedener Nach -
darvereme anwesend waren . Die Chöre
. Morgenruf " von Wengert . . Wunsch " von
W tt und . Tändelei " von Käfer wurden von
einer Abteilung des Gesangvereins Lyra unter
Leitung des Herrn Barthlott mit einer solchen
Tonreinheit zu G . hör gebracht , die stauneu¬
erregend war , was auch durch reichen Beifall
d:S Publikums anerkannt wurde . Herr Heit¬
mann beehrte sodann die Gäste Mit einigen
Cello - Vorträgen , die von Herrn Korn mit
großem Äesch ck am Klavier vsglntet wurden .
Die schöne Auswahl der Stücke zeigte uns
dea hier schon gut eingefüh -ken Künstl -r auf
stetig fortschreitender Bahn Zn dem Baß Solo

. Die beide » Seelen vor der HimmelStüc " lernte
man Herrn Hellriegel als enm mit einer
außergewöhnlich schönen St Mme begabten
Sänger kennen . Sein Organ ist in den hohen ,
wie in den tiefen Lagen von einem solchen
Umfang und Schönheit , daß er die Zuhörer
sofort m seinen Bann zog Der nicht eudea -

wollende Beifall zeigte ihm auch ein dank¬
bares Publikum , sodaß sich Herr H llriegel
bei seinem zweiten Vortrags . D «s dre , Pilger "

zu einer Dreingabe bewegen lassen mußte .
Großen Beifall erntete auch Herr Liede vom
Gesangverein Lyra mit dem prächtig vorge -

trageuen Bariton - Solo . Es kam eine Kaade

gezogen "
, wobei die schöne Stimme des

Sängers sehr gnt zur Geltung kam . Die Be¬
gleitung am Klavier wurde von Herrn Borth -
lott sehr geschickt durchgesührt . Zum Schluffe
hielt ein Ball die Trilnehmdr noch lange nach
Mitternacht beisammen . Der festgebenee Verein
kann auf dea Verlauf seiner Feier mit Be¬
friedigung zurückblicksn , da er sich dadurch
gewiß wieder neue Freunds erworben Hit .

Markt - Bericht .
(-) Durlach , 26 . Nov . Der heutige Vieh¬

markt war befahren mit : Ochsen 0 , Farren 0 ,
Kühen 170 , Kalbinnen 30 , Jungvieh 100 ,
Kälbern 64 . Verkauft wurden : Ochsen 0 ,
Farren 0 , Kühe 120 , Kalbinnen 30 , Jung¬
vieh 70 , Kälber 64 . Preise wurden erzielt :
Ochsen — Farren — ^ , I» . Kühe
600 bis 750 , Ha . Kühe 480 bis 520 -M,
Kalbinnen 440 bis 500 Jungvieh 200
bis 260 Kälber 58 bis 60 Die
Zufuhrorte lagen in den Bezirken Breiten ,
Eppingrn , Bruchsal . Karlsruhe Durlach , Ett¬
lingen und Offenbar » , Die Absatzgebiete
waren Hessen . Pfalz . Oberbadrn

Mer-Drogerie August Peter
Kairpjstraße 18 , Durlach , Aelepßon 178.

Erste Medizinal - Drogerie am Platze und beste
Bezugsquelle sür alle in die Drogenb rauche
einichläq , Droqen , Chemikalien u , Spezialitäten ,
Nur prima Waren . - Niedrige Preise .

WWk" Fachmännischer Rat bereitwilligst .

Bekanntmachung .
Ausstehende Rechnungen über

Bauumerhaltungsarbeitkn in den
Staatsgebäuden sind bestätigt und
vorschriftsgemäß dir 1 . Dezember
d . Js . einzureichen Später ein¬
laufende Rechnungen erleiden
5 °/» Abzug .

Karlsruhe , 20 Nov 1913
Großh . Bezirksbauinspektion .

D HckiltsGM . Z
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WerKaus von Ziegenvöcken .
Die Stadt Durlach hat zwei zue Zucht nicht

mehr taugliche Ziegenbvcks adzugebeu ; dieselben können
im Forcenstall besichtigt werden

Angebote , auf jedes einzelne Tier gestellt , sind
bis längstens

Montag den 1 . k. Mts ., vormittags 11 Ahr ,
schriftlich einzureichen Die besonderen Bedingungen können aus dem

Rathaus — Zimmer Nr 2 — eingesehen werden .
Durlach den 25 November 1913 ,

Dero <Kerneinöer -crt

Krnraöung .
Die Mitglieder der ev Kirchengemeindeversammlung Durlach

und der Gesamtvertretunc , Aue werden aus
Sonnrag . Lv November , vormittags 11 Uhr ,

zu einer Sitzung in der ev Siadtkirche hier eingeladen ,
Tagesordnung :

1 . Mitteilung über dis Nationalspende ,
2 . Festst » llu «g des Bescheides auf die Rechnung des evang .

Kirchenalmosem
'ondS Durlach 1912 und der OrtLkirchen -

steuer Durlach - Aus , 1912
3 . Wahl von 8 Mitgliedern der Kirchengemeindeoersammlurig

Duriach ,
Durlach den 26 , November 19 l8 ,

Meyer , Dekan .
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mit zwei Betten an zwei solide
Arbeiter mtt oder ohne Kost so¬
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Kräftigen zurrgen
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Lenltsi -Vrogsns psul Vogsi ,
Hauplsteoße 74

^ KtsSOOl»
— Fichten und Tannen — nur an
Händler ode < Großabnehmer za
verkaufen Größe von 60 em bis
4 m Offerten unter Nr , 366 an
Die Expedition dieses Blattes .
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der Größe und des Preises unter
Nr . 367 an die Exped . d Bl .
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Dettstellen ,
eine schöne für Kinder und eine
gut erhaltene mit Rost für Er¬
wachsene , zu verkaufen Anfragen
an die Ervedition d Bl .
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stantischen Kirche sind in der letzten Zeit so
lebhaft gefördert worden , daß mit drr Ein¬
weihung in der nächsten Zeit gerechnet werden
kann.

Haltingen (Amt Lörrach) , 25 Nov.
Der seit 4 Wochen vermißte 35jährlp.e Zoll¬
sekretär Bconmr ist mit einer Schußwunde
im Kopfe an der Hüninger Eisevbahnbrücke
tot aufgefundm worden . ES liegt Selbstmordaus Schwermut vor .

-D-Atscher Reich
Berlin , 25 . Nov Die Erkältung , die

den Kaiser zu mehrtägiger Schonung zwang ,
ist soweit behoben , daß die Ende des Mo¬
nats angesetzle Jagdreise unternommen
werden kann. Der Kaiser reist morgen in
Begleitung der Kaiserin mit großem Gefolge
nach Primkenau zu Herzog Ernst Günther
von Schleswig - Holstein.

Berlin , 25 . Nov . (Reichstag ) Präsi¬
dent Dr . Kämpf eröffnet die Sitzung um
2Vi Uhr und begrüßt die Abgeordneten . Er
gedenkt sodann der verstorbenen 5 Mitglieder
deS Reichstags Kohl, Klose . Lender , Graf
Kunitz und Bebel und erinnert an ihre um¬
fangreiche parlamentarische Tätigkeit . Der
Präsident erinnert sodann an den Untergang
der beiden Marinelufischiffe L . 1 und L . 2 .
Der Reichstag werde allen diesen Männern,
die dort umgekommen seien , ein ehrendes
Andenken bewahren . Das HauS hat sich von
den S tzen erhoben Darauf teilt der Präsi¬
dent die Namen der veueingetreteren Abge¬
ordneten mit und verliest die ewgrgangsnen
Petitionen . Unter den Eingängen befiadet
sich der Etat , die Interpellation der Sozial¬
demokraten über die Arbeitslosenversicherung
und die drr Fortschrittler über die Vorgänge
in Zabern Das HauS tritt darauf in dre
Tagesordnung ein . Auf ihr stehen Petitionen.

Berlin , 25 . Nov . Die elsaß - loth¬
ringische Gruppe im Reichstag hat ihre
ursprüngliche Interpellation betreffend die Vor¬
fälle in Zabern in eine kurze Anträge an
die Regierung mit dem gleichen Wortlaut
umgewandelt, um dadurch zu erwirken , daß
auf alle Fälle bereits kommenden Freitag
dem Reichstag eine amtliche Darstellung des
Sachverhalts von der Regierung gegeben
werden kann

* Berlin . 26 Nov . Die Nettesten der
Berliner Kaufmannschaft in Berlin sind in
ihrer letzten Tagung für eine energische Fort¬
führung des Rhsin - Hannover - Kanals
bis zur Elbe eingetrcten

* Berlin , 26 . Nov . Gestern nachmittag
wurde ein Kaufmann verhaftet unter der Be¬
schuldigung , seine Matter um 160000 Mk.
betrogen za haben . Wie der „ Lokalaazsiger "
berichtet , hatte der Sohn wenige Monate nach

Sie reichte ihm ihre zitternde Hand . „ Leben
Sie wohl . Heinz Romitten.

"
Er prrß :e lange und inbrünstig seine Lippen

auf ihre Hand und trat stumm zurück
Da ging sie langsam davon .
Er blieb stehen und sah ihr nach . Sie

fühlte es . Nach einer Weile wandte sie sich
noch einmal um. Ernst und leidvoll tauchten
ihre Augen tief ineinander Dann hob sie
grüßend die Hand und er zog den Hut . Gleich
darauf war sie seinen Blicken entschwunden.

Er warf sich , wo er stand , im Ausbruch
deS Schmerzes nieder und krampfte die Hände
in den lockeren Boden . So blieb er liegen,bis er sich gefaßt hatte . -

Leva schritt langsam und mit schwerem
Herzen ihren Weg zurück .

Noch ehe sie den Park erreicht hatte , sah
sie Borkenhagen . drr ihr entgegenkam. Un¬
willkürlich verglich sie seine schwerfällige,
massige Erscheinung mit der schlanken , sehnigen
Gestalt Heinz RomittenS . Das Gesicht ihres
Mannes kam ihr wieder unangenehmer vor
als all die Zeit. Sie schalt sich selbst darum,aber konnte eS nicht aus der Welt schaffen.
Mit aller Kraft nahm sie sich zusammen .

„ES wird Zeit , daß ich von hier fort-
komme — eS ist besser so, " dachte sie und
zwang ein freundliches Lächeln in ihr Gesicht .

„ Nun , Lerchen , hast Du Dich auch nicht
zu müde gelaufen ?"

dem Tode seines Ba ' erS seine Malter ver¬
anlaßt, chm vaS Geld nnzuo ^rtraum. weil er
es zur giößrrea Sicherheit in den Safes einer
Großbank aufbewahren wolle . Als nach etwa
einem V» Jahre die Mutter die Sprache auf
das Geld brachte , erklärte der Sohn , daß er
von ihr niemals etwas erhalten habe . EL
kam zu einem Bruch In dem Prozeß zwischen
Mutter und Sohn gab dieser die eidesstattliche
Versicherung ab , daß er von seiner Matter
die 160000 Mk. nicht erhalten habe . In¬
zwischen ist aber ermittelt worden , daß das
Geld bei verschiedenen Banken niedergelegt
und wieder abgrholt wurde . Der Beschuldigte
wurde gestern nach den betreffenden Banken
geführt , wo er leugnete , die in Frage kommende
Persönlichkeit zu sein . Er wurde gleichwohl
festgenommeu und dem Untersuchungsrichter
vorgeführt.

* Berlin , 26 . Nov Eine Stradivari¬
geige im angeblichen Wert von 50000 Mk .
sowie Sachen und sonstige Wertgegenstände
im Betrage von 10000 Mk . haben Einbrecher
bei einem Fabrikanten in der Brandenburgischen
Straße in Wilmersdorf erbeutet . Als der
WohnungSinhaber hcimkam , fand er zwei
Gläser auf dem Tisch vor , aus denen die
Spitzbuben St kt getrunken hatten

* Hamburg , 25 . Nov . Das Seeamt
hat über den Unfall des Dampfers „ Im¬
perator " am Pier von Hoboken am 28 Aug.
folgenden Spruch abgegeben : Am 28 August
1913 ist im Hafen von Nsw - Aork im Proviant-
raum des Dampfers „ Imperator" auf nicht
zu ermittelnde Weise Feuer auSgebrochen, wo¬
bei der 2. Offizier Gobrecht in aufopfernder
Pflichterfüllung den Tod gefunden hat . Die
Feuerlöschordnung an Bord war in bester
Ordnung , auch hat sich die Besatzung der
Ausgabe , des Feuers Herr zu werden , völlig
gewachsen gezeigt* Dortmund , 26 Nov . In dem benach¬
barten Mengede sind eine Witwe und ihr
Kostgänger unter dem Verdacht verhaftet
worden , den vor einigen Tagen verstorbenen
Ehemann vergiftet zu haben . Die Schwester
der Witwe hatte aus Eifersucht Anzeige er¬
stattet

* Erfurt , 26 Nov Drr Regierungs¬
präsident hat in den Landkreisen Erfurt , Mühl¬
hausen , Langensalza und Nordhausen die Be¬
stimmung über die Wrrtzuwachssteuer auf¬
gehoben, weil der Ertrag in keinem Verhältnis
zu den Beraulagungskosten steht.

Metz , 25 Nov . Heute vormittag 9 Uhr
begann vor dem Kriegsgericht der 33 Di¬
vision die Verhandlung gegen den Leatnant
TiegS vom Lothringischen Fußartillene - Re¬
giment Nr . l6 in Dredenhofen . Die Anklage
lautet auf versuchten Mord , begangen am

„ Nein , ich habe unterwegs geruht. WeißtDu , wen ich getroffen habe ? " fragte sie
gleichmü' i ? .

„Nun ? "
„ Heinz Romitten.

"
Ec sah gespannt in ihr Gesicht . Sie wußte

eS , obwohl sie ihn nicht ansah , und nahm
eine ruhige Miene an.

„So ? Romitten? Nun, der hätte uns auch
längst seinen Besuch machen können.

"
„Das Hab ich ihm auch gesagt , Franz .

Und nun hat er sich gleich für morgen an¬
gemeldet "

„ Warum ist er nicht eher gekommen?"
„Weil er nicht gewußt hat , ob er stört .

"
Franz blieb eine Weile schweigsam . Ein

leiser Schatten lag auf seinem Gesicht .
In Lenas Herzen regte sich das Mitleid.

Sie ahnte , daß er unbewußt auf Romitten
eifersüchtig war „Du bist so still, Franz "

Er fuhr auf und lachte ein bißchen ver¬
legen . Ich dachte an Romitten, Leuchen . Weißt
Du, daß ich ihn nie recht leiden mochte ?"

„Warum nicht? " fragte sie leise .
„Früher , weil ich instinktiv merkte, daß er

ein besserer Mensch war als ich — weißt Du,
ich fühlte m ch ein bißchen klein neben ihm,und das verdroß den unausstehliche« reichen
Borkenhagen .

Sie legte ihre Hand zutraulich auf seinen
Arm. „ Jetzt bist Du aber nicht mehr dieser

28 S Pt . d . Ir an dem Fähnrich Förster
von demselben Regiment Zu Beginn oer Ver¬
handlung wurde die Oeffsntlichkeit wegen
Gefährdung militärdienstlichrr Interessen aus¬
geschlossen . 25 Zeugen und 2 Sachver¬
ständige sind geladen . Soviel bis j tzt bekannt
geworden ist , bestreitet Leutnant DegS , den
Fahnenjunker Förster auf sein Zimmer ge¬
lockt zu haben , um ihn aus der Welt zu
schaffen TiegS behauptet vielmehr , der Fahnen¬
junker habe aus Uavorsichtigkeir sich selbst den
Schuß beigebracht.

Stratzburg,24 Nov Wie das Wölfische
Bureau aus zuverlässiger Quelle erfährt , be¬
findet sich auch der Feldwsvsl Bailleu von
der 5 Komp, des Infanterie - Regiments Nr . 99
m Zabern wieder auf freiem Fuß

Straßburg , 25 . Nov . Freigesprochen
wurde heute vom Schwurgericht die 2 l jährige
Dienstmagd Josephine Meyer von Wonz «au,
dis ihr Kind nach der Geburt durch einen
Faustschlag tötete . Die Geschworenen
verneinten die Schuldfrage . indem sie an-
nahmsn , daß da« Mädchen in sinnloser
Erregung die Tat begangen habe .

Defteereichtrche Mo«archts.* Gmunden , 25 Nov . Die große und
die kleine Billa ToScarra mit den dazu ge¬
hörigen Parks , letztere aus Sem Nachlaß Jo¬
hann Orths , sind gestern von dem ameri-

! konischen Millionär Stonborough um den
Preis von 335 000 Kronen gekauft worden .

Hra«kreich
* Paris , 25 Nov . Dis Königin von

Spanien ist vollständig wieberhergsstellt und
hat am Nachmittag eine Automobilfahrt in
die Stadt unternommen.

Paris , 24 . Nov . Drr Einsturz der M -
litär - Baracke in AllmiciereS bei Lonzuyoa
wird auf einen KoustrukrionSfehler des Ge¬
bäudes zurückgeführt. Der Kommandant deS
18. Jäger- BataillonS hat eine andere Baracke,
die nach den gleichen Plänen wie die einge¬
stürzte , erricht : t wurde , schleunigst räume»
lassen , um dadurch eventuell einem neuen Un¬
glück vorzubsugen .

Remiremont , 25. Nov . 12 deutsche
Offiziere des 5 Jäger- Regiments zu Pferd,das in Mülhausen stationiert ist . kamen die
Grenze entlang geritten und hielten unweit
von Bcußneg aas deutschem Boden . Sie stiegen
vom Pferde und einer der Offiziere ging etwa
100 Meter auf französischBoden . Dar.«
kehrte kr zurück uns ries die übrigen , die
etwa 5 Miauten an dieser Stelle verweilten
und daS Panorama , das dort als besonders
wirkungsvoll gilt , betrachteten Taraufhin
kehrten die Offiziere zu ihren Pferden zurück ,
um die Reis ; fortzusetzen . Die französisch n
Blätter bringen über diese Angelegenheit
unausstehliche reiche Borkevhagm Was hat
nun der gute , sehr liebenswerte Borkenhagen
noch gegen Heinz Romitten?"

Ec sah sie strahlend über ihre Worte an.
„ Bin ich wirklich jetzt liebenswert , Lerchen ?"

Sie lächelte zu ihm auf. „Sehr ! "
Er drückte ihre Hand . „ Lenchen — das

ist mir , als hätte ich einen hohen Orden be¬
kommen. So stolz macht mich das . Und nun
will ich Drr auch sagen , warum ich gegen
Romittkn nicht liebenswürdig sein kann. Ich
habe immer das Gefühl gehabt , als — als
wenn Du ihn sehr lieb härtest .

"
Sie schwieg und senkte den Kopf.
Ec sah sie mit Herzklopfen an . „Lenchen

— wenn ich Dich nun fragen würde, ob —
ob das wirklich so ist . Was würdest Du mir
da antworten?"

Sie sah mit großen ernsten Augen in die
seinen . „ Wenn Du mich direkt nach etwas
frägst , werde ich Dir immer die Wahrheit
sagen . Aber ich bitte Dich herzlich — frage
mich nie nach so etwas. Sieh , wenn ich nun
wirklich jemand lieb hätte und Du fragtest
mich danach, müßte ich Dir entweder sehr wehe
tun — oder ich müßte lügen . Beides würde
mir sehr großes Leid bringen . Du bist in
allen Dingen so lieb und gut zu mir , sei e»
auch in diesem Punkte . Quäle mich nie mit
Fragen dieser Art .

"
(Fortsetzung folgt .)



DL8 DoLL7LGX °84U -§
'

ÜGZL 2 ^ . NoVSHLÄGL

GLNZOKL .

Lok zr «» r

? «; ie « Vm «
ksbstt in dsr .

Lünstige Lslögenköit rar
llsekung lies

Vrilmsclilrdrilsrk

Larlsruke , Lalserstr . 121.

Morgen (Donnerstags früh :
KeMfleM .

Mittags Mjtze Mermd GrikbruVmßk .
und hausgemachte Bratwürste .

H-V . VL » uri « guv Bonns .
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Komme am nächsten Sam « iag mit einer großen Partie
nur amannerr srischgeschossener Berghasen auf den
Wochenmarkt und verkaufe düs ^lben ganz und zerlegt

e

»estsui-snt LtvkveiLvrksns
Donnerstag den 27 . u. Freitag den 28. November

Kumoristische Konzerte
des bestbekannnten Singspiel - Ensembles

L "
,ürirsL SvrFlrs .« « '

Weber -c- lr großem Locherkotg "WW
der urkomischen Possen, Svielduelte, Solls rc

^ '« .'omrBmarrr uno verkaufe ouf .̂ ven ganz uns zerleg «
^ so billig ( mtsprechend der Ware) wie jede Konkurrenz
- SKLAL? GsL-EKo , Hoflieferant. ^

in meinemz W . Fori während Verkauf zu selben Preisen in meinem
Laden Hanptftratze 16 .

Gelegenhe«tskaur!
8 MZs 8 m. Lvkndv

von moraen ad spottbillig zu baden — Noch nie dagLwesen !'
Für Händler urd Wiederverkäufer aünslige Geleoenheit

Bersandtzaus Zur billiaerr Quells
EikenbnNnsi » a ^e 12 II

0

Mozr. ktelitt ». VerzkS;r.'L«;ls!r
L . vegENksrt

Wrltsjirsek (Solei Larlsburg).
UeitmaoklLAutträgs baläigst erbeten.

» 1 lltrü . Vislt mstt 8K . 5 .—
« L ! 7bR86i 1 „ pttnreS mstt „ 7 .—

1 „ Lsbinett mstt „ 1V .—
Alle snclstn Normst « entspreokenü . »

Krollte helstungstskigksit ln bekennt bester Ausführung. L.
räglioll, LULk Sonntags , Ssn ganskll Vag gsötknst . ^

GlgKk Bsdener Lotterie
Zi«

Lose a

1 S6 ÜYH .
-

Ziehung sicher 2 Dezember
Lose a 1 .— , l t Srück 10 — mit

. Gewinnen , —. in Haupt-
dmunter A v Vx/xF . tresfern

sämilich m t 7O oder 96 °/o Bargeld garantiert
vs .rL Dütn , WlSW? ^ L ' ^ °

Vilck

SokIsvkNsg .
_ Roman Schnurr .

Morgen Doimeretag fusche

§rdn - L . Gliktk««ßkAk
irn k* UirA -

WSÄNWA
Airchstr . 13 — Fel. 150.

Asgkdot PH . Fischer , Metzger und Wirt
Morgen Lv nnerslag

Donnerstag nachmittag verkaufe ich in Durlach im Hose des s
Güfthanscv zum Babrrhof , Hauptstraße 71 , von dieser Woche >

abgehaltenen Treibjagd j ^ »h. Külij j. Nsübt.

gr « tzc Berghsse « <LAkL
"

U « °
.ZL »S

auch werde » drestlbe » zerlegt zu billigsten Preisen abgegeben.
Rehschlegel M W . 1 . 2V Mk. . auch Mit

Rehbüge M Psö . 9V M . Ragout prr W. 60 Psg
<Za.rL Z?L'LZkoL'LG , Gild- u . Geflüstelhaudlnug.
Schöue 3 - NAkrer-
sofort oder später zu vermieten

Hauptstraße 76 a.

Glu möbliertes Zimmer
ist zu vermieten

Mittelstr . 1, 2 . St .

Morgcn Donnerstag

Schlachttag.
Anion Kill »

Air Weihuachtsarbriten
zum Tticken

empsieblt sich
LnrilLs ^ üsbrrsr , Hauptstr 25.

KMMmz Dsrlsch .
Morgen Donnerstag :

für gemischten Chor
Der Vorstand ."

Bäll - Lpielklnb Durlach.
Sponplatz : Fasanenwiesen

Donnerstag den 27 . Rov . ,
abends V-9 Uhr

MLtglLeLiervsrfaMMluug .
Wegen wichtiger Tagesordnung ist
das Erscheinen eines jeden Mit¬
gliedes rwlwendig

Der Vorstand .

Guten Rat über
billigeErnährung

bolt sich die Hausfrau im
Reformhaus Kaduer

Awalienstraße 25 .

Wihlitt WkiPähni»
empfiehlt sich bei billiasten Preisen

Amalienstr . 27 , 3 St
Evangelischer Wochengottesdienft .

Donneritag7V2Uhr: Hr Stadtpsr Wolfharb

MssMtliche MitlkMll a» 27. Rsv.
Heiter oder neblig, Nachtfrost._
Hierzu Nr 71 des Amtlichen Verkündi -

gungsbjattes für den Bezirk Dnrlach .
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